
Der Hausbootspezialist Kuhnle-Tours präsentiert zur boot ein neues Revier für
Entdecker: Tschechien mit seiner Hauptstadt Prag und den beiden Flüssen

Moldau (Vltava) und Elbe (Labe). 
Ab April 2025 werden in dem Städtchen Nelahozeves 3 Boote der deutschen

Charterfirma stationiert sein: Eine Kormoran 1140, eine Kormoran 1280 und eine
vetus 900.

Wie so oft leistet Kuhnle-Tours auch hier Pionierarbeit, bisher gibt es nur
vereinzelt Charterboote für Selbstfahrer an den beiden größten Flüssen des

Nachbarlandes. Zu unrecht, wie Firmenchef Harald Kuhne überzeugt ist: „Moldau
und Elbe sind in Tschechien mit Schleusen staureguliert, haben kaum Strömung
und können sicher und einfach mit Hausbooten befahren werden.“ Zudem gebe
es mit Prag eine der wenigen europäischen Hauptstädte, die mit Charterbooten

befahren werden dürfen.

„Natürlich ist die Infrastruktur am Wasser noch nicht abschließend ausgebaut wie
an der Mecklenburgischen Seenplatte“, aber es seien dennoch in den letzten

Jahren kleine Stadtanleger mit Stromversorgung eingerichtet worden, die zum
Landgang einladen. Wasserseitig und landschaftlich sind die Flüsse Moldau und

Elbe ohnehin ein Erlebnis. „In sanften Mäandern fließt das Wasser zwischen
grünen Hügeln hindurch, ab und zu passiert man eine Schleuse, es ist wenig

Berufsschifffahrt unterwegs, ein ideales Urlaubsrevier!“ Außerdem ist die Basis
nur 1,5 Autostunden von Dresden entfernt und durch den eigenen Bahnhof auch

gut ohne Auto zu erreichen. Im Sommer herrschen in Tschechien moderate
warme Temperaturen vor, was dem neuen Trend „Coolcation“ (Ferien in Gebieten

abseits der Sommerhitze) entspreche.

Mehr Infos gibt es auf der boot bei Kuhnle-Tours in Halle 13, Stand D 41.

Revier für Entdecker
Bier, Musik und Lebensfreude


